Verordnungen Lehramt:

1) Die  Allgemeine Pädagogische Ausbildung (laut altem Studienplan) für LehramtskandidatInnen an der Universität Graz gilt für die Allgemeine Pädagogische Ausbildung an der Johannes Kepler Universität gilt.

2) In Bezugnahme auf die Anlage zum UniStG werden den Absolventinnen und Absolventen des Studiums der Pädagogischen Akademie (Hauptschullehramt  oder polytechnischen Schulen Textiles Gestalten) sämtliche Prüfungen des ersten Abschnittes (Textiles Gestalten) anerkannt, mit Ausnahme der folgenden Lehrveranstaltungen:

Projektarbeit Medium Textil III
2 SWST
KE/KWE

2 ECTS

Projektarbeit Medium Textil IV
2 SWST
KE/KWE

2 ECTS

Geschichte der Textilkunst I

2 SWST
VO


1,5 ECTS


Geschichte der Textilkunst II

2 SWST
*


1,5 ECTS


Modetheorie I



2 SWST
VO


1,5 ECTS

Kunstgeschichte I


2 SWST
VO


1,5 ECTS

Aus dem Fach Gestalterische Prozesse/Gestaltungspraxis sind 6 SWST/KE/4,5 ECTS zu wählen.

Gesamt: 18 SWST

* nach Angebot

3) In Bezugnahme auf die Anlage zum UniStG werden den Absolventinnen und Absolventen des Studiums der Pädagogischen Akademie (Hauptschullehramt oder polytechnischen Schulen Werkerziehung) sämtliche Prüfungen des ersten Abschnittes (Werkerziehung) anerkannt, mit Ausnahme der folgenden Lehrveranstaltungen:

Künstlerisches Gestalten: Körper und Raum 
2 Std.

Grunderfahrungen Holz 



3 Std.

Grunderfahrungen Metall



3 Std.

Grunderfahrungen Kunststoff


2 Std.

Fachdidaktik WE 1




1 Std.

Digitale Medien für WE



1 Std.

Technikgeschichte




1 Std.

Grundlagen der Mechanik



1 Std.

Grundlagen der Elektronik



1 Std.

Unterrichtsrelevante Inhalte



3 Std.

Gesamt: 18 SWST

4) Korrektur zur im 16. Mitteilungsblatt am 17.12.2002 veröffentlichten Verordnung:

In Bezugnahme auf  die Anlage zum UniStG, 1Z 3.8/b,  werden  den Absolventinnen und Absolventen des Studiums der Pädagogischen Akademie (Hauptschullehramt Bildnerische Erziehung) sämtliche Prüfungen des ersten Abschnittes anerkannt, mit Ausnahme der folgenden Lehrveranstaltungen: siehe Beilage (Verordnungneu.doc)

5) Da die Pflichtlehrveranstaltung  “Einf. in Medientheorie” (aus dem ersten Studienabschnitt) im Sommersemester 2003 nicht angeboten werden kann, gilt folgende Verordnung:

Studierende, die den 1 Studienabschnitt abschließen, müssen für Medientheorie eine Lehrveranstaltung ihrer Wahl im gleichen Stundenausmaß absolvieren. 

Im 2. Studienabschnitt müssen sie dann Medientheorie als freies Wahlfach belegen.

6)  Anrechnung von Lehrveranstaltungen aus berufsbildenden höheren Schulen
- Aus berufsbildenden höheren Schulen mit künstlerischen / gestalterischen Schwerpunkt pro Unterrichtsfach an der Kunstuniversität 

2 Semesterstunden als freies Wahlfach angerechnet werden.

- Absolventen der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik werden jeweils 2 Stunden aus den Wahlfachbereichen der zwei gewählten Fächer angerechnet.

7) Richtlinien gemäß Anlage 1 Z 3.8 c UniStG für alle Absolventen einer Pädagogischen Akademie:

Allgemeine Pädagogik:

Die Anrechnung beinhaltet folgende Lehrveranstaltungen aus der Allgemeinen Pädagogik (Laut § 59 UniStG):

Einführung in die Didaktik 2 Std.

Pädagogische Psychologie: Person-Schule-Gesellschaft 2 Std.

Interaktion und Kommunikation I 2 Std.

Pädagogische Psychologie: Lernen 2 Std.

Je 2 ECTS-Punkte und Art der LVA richtet sich nach dem  jeweiligen  Angebot.

